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gralitifüie glätter für ïtie Perkftott
mit befonberer Serûcïficbtigitng ber

âunff im § an bit) erf.
herausgegeben unter Mittoirïung fdjmeijerifdjer

Hunftljanbtuerïer uttb Sfedjnifer
uon gtalter fenn-Sjolbingljnurm.

irpit fiir tie offt;icllcu |Iiiltlihntiouru brs Sdjrorij. icwcrbfttmitts.
DffiSielled mtb obligatorifdied Crgmt bed Slnrg. @d)miebe= unb 2B og itermc ifteröere iitë

©rfdjeint je ©amStagê unb toftet per ©emefter gr. 3. 60, per Qapr St- 7. 20.
3>nferate 20 ©tS. per lfnaltige ^etitjeile, bet größeren Slufträgen

entfpred)enben SRabatt.

ben 18. Slitguft 1900.

ytrto lang« luutcr« fall,
fat lang erttrugen.

ycvlmnbttutefint.

2)tc 5!)taurer» uitb ®rb>

arOeitcr-itattfaereine «oit £ait>

famte richten an bie Unter*
neunter biefev ©tabt ein 9tunb=
fchreiben, in bent fie aufjer ber

(Einführung beg jetjnftiinbigen
^rbeitgtageg" folgenbe 9JJinitnaI=@tunbenIö^ne forbent:
für fßflafterbuben 35, £>anblanger unb (Erbarbeiter 45,
Maurer 55 (Etg. (tnag burchm'eg einer (Erhöhung bon
10 fßrojent gteictjtommt). ®er Unternehmer fotl ferner

äufunft alle Serfictjerunggprämien aflein Befahlen,
öon benen Bigler ber Arbeiter bie ipälfte trug. Ueber*
ftunben bor üftitternacht werben mit ' einem gufdtjtage
öon 50, foldfe nach SOÎitternadjt mit 100 "/o honoriert.
®te Arbeiter wunfdfen ferner bie 2lbftf)affung ber 9lî=
lorbarbeit unb (Einführung eineg bon ißerbanbgmit*
Uftebern geleiteten ÜIrbeitgöermittlunggbureaug, bag altein
ö'e Arbeiter befdjafft. ©ie münfehen Antwort ber
Arbeitgeber big 17. Sluguft, „bamit fie wiffen, wo fie
oran finb."

Utrfottô- ttitï»
(Slmtlidje DriginaOMitteilungen.) warfituuet «erboten

©itttöcbbaitS Sern. ®te ©lafcrarbciten für ben Mittelbau an
Bimbach u. ßtnfi in Zürich unb «Jriy Söhnte in Sern.

SernmltHttgögcbäube int Tyraumiittftcramtc itt Zürtd). SPftcrung
beS inneren §ofes an häufermann it. Mer in ffürid). ®er Selag
ber §ofpcfjcn int öffentlichen Snrdjgange gegen bie 3?raumünfter=
firebe mit ©iplotitbplatten an ®b- ©ponagel in Zûrid). $ie Se*
fcpläge unb ©cfjlöffer für bie £t)üren an ®. $. Utridb in Zûridj.

Serfaittmluttgöbaub ber Saptiftengemeinbe itt Süladj. Maurer*
arbeiten an fj. ®gg, Maurermciftcr in Sülad). ijiimmarijeta an
2. ©iegrift, Zinonermeifter in 3tafj. ®ie ©teiitarbeiten an ©rijetti
in SBolIiöhofen unb ®ebr. Drtetti it. ©afeüa in 3üridE). ®ie ©peng*
ternrbeiten an hartmann u. iltägeli in Sülad).

3rrciiauftalt iffialbljatib (fallt dßabiUonbautc). ©laferarbeit an
Siibrcr u. ©ifenput in 3tagaj. ©epreinerarbeit an 3ob. Grippel in
©bur. Malerarbeit an 3ob. @. SReinbarbt in ©but- ®ie Sefdpläg*
lieferttng Sßof. 1, 2, 6, 8, 9, 10 unb 11 an töartb- Mani in ©piu,
Sof. 7 unb 14 an ©cpncüer u. hemmi in ©bttr, tßof. 3, 4, 12,13
unb 15 an 3. SJBeber in ©bttr.

Shmtüftbau ©pur. ®rb* ttnb Maurerarbeiten an ©ebr. ©aprej
in ©bur, ©ranitarbeiten an ©ebr. ©afeüa in Zûricp. ®ie @ifen*
lieferung ber girrna Serfell u. ©ie. in ©bur.

©rmciterungdbaiiten itt ber ®aéfabriï iönfcl. ®rb=, Mauren,
ttttb ©tembauerarbeiten att ©ottfrieb hödjlc in SBafet. 3ttmnet= n.
©cbrcinerarbeiteit an 3ticlfen--S8obnp in töafel.

Üiemifc beim îlrmenbaitd tn ïeufett. Maurerarbeit an St-
Marugg. Zimmerarbeiten an 31. äBalbburger. ©pcnglerarbeiten an
Moete unb ©turjenegger. Sacbbederarbeiten an Mösle.

SBicrbepotd fiir ©. -pabid) ®ictfd|t| in üttfel. ©ipferarbeit an
3!ub. itinber, iöaugefcfjäft, unb Sfart Müüer, ©ipfer; ©laferarbeiten
an 3. ©ürtter, med), ©dpreinerei, unb §. ©anji, Zimmermeifter ;

ffanalifation an 3titb. Sinber, Öaugefcbäft; Snftaüation an @.

©öttisticim, ©penglermeifter ; Dleftaurationätocbberb an S. 23öbler,
Dfenfabrit, aüe in SBafet.

©dmlbaitd SOÎabiëœeil. ®rfieüung bee eifernen XrcppengelänberS
an ©ottl. haster, Zeugfcbntieb in Mabisroil.

©an ber lanbmirtfdjaftlidjcit ilßtnterfdiuie ©rugg. ®rbarbeiten,
Maurerarbeiten unb äußerer ©erpttp an ©.Setart, Saitmeifter,
Srugg ; ©ranitüefernngen an ©dntttbeB u. ©ie. in Saüorgo unb
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Praktische Mütter fur die Merkstatt
mit besonderer Berücksichtigung der

Kunst im Handwerk.
Herausgegeben unter Mitwirkung schweizerischer

Kunsthandwerker und Techniker
von Walter Senn-Doldinghausen.

Organ für die «Wellen Illblikationkil des Schweiz. Geverbevereins.

Offizielles und obligatorisches Organ des Aarg. Schmiede- und Wagncrmcistervercins

Erscheint je Samstags und kostet per Semester Fr. 3. 6V, per Jahr Fr. 7. 20.
Inserate 20 Cts. per Ispaltige Petitzeile, bei größeren Aufträgen

entsprechenden Rabatt.

Zürich, den 18. August ISO«.

Was lange dauern soll,
sei lang erwägen.

Uerlmndswesen.

Die Maurer- und Erd-
arbeitcr-Fachvereinc von Lau-
saune richten an die Unter-
nehmer dieser Stadt ein Rund-
schreiben, in dem sie außer der

Einführung des zehnstündigen
Arbeitstages" folgende Minimal-Stundenlöhne fordern:
kür Pflasterbuben 35, Handlanger und Erdarbeiter 45,
Maurer 55 Cts. (was durchweg einer Erhöhung von
10 Prozent gleichkommt). Der Unternehmer soll ferner
ln Zukunft alle Versicherungsprämien allein bezahlen,
don denen bisher der Arbeiter die Hälfte trug. Ueber-
stunden vor Mitternacht werden mit einem Zuschlage
von 50, solche nach Mitternacht mit 100 > honoriert.
Die Arbeiter wünschen ferner die Abschaffung der Ak-
kordarbeit und Einführung eines von Verbandsmit-
gliedern geleiteten Arbeitsvermittlungsbureaus, das allein
die Arbeiter beschafft. Sie wünschen Antwort der
Arbeitgeber bis 17. August, „damit sie wissen, wo sie
dran sind."

Arbeits- und Lieferungsütiertragnngen.
(Amtliche Original-Mitteilungen.) Nachdruck verboten

Bundeshaus Bern. Die Glascrarbeiten für den Mittelbau an
vüambach u. Linsi in Zürich und Fritz Böhme in Bern.

Verwaltungsgebäude im Fraumiinsteramtc in Zürich. Pflasterung
des inneren Hofes an Häusermann u. Keller in Zürich. Der Belag
der Hofflächcn im öffentlichen Durchgange gegen die Fraumünster-
kirche mit Diplolithplatten an Th. Sponagel in Zürich. Die Be-
schlage und Schlösser für die Thüren an C. F. Ulrich in Zürich.

Versammlungshaus der Baptistengcmeindc in Biilach. Maurer-
arbeiten an F. Egg, Maurermeister in Biilach. Zimmerarbeiten an
L. Siegrist, Zimmermeistcr in Rafz. Die Steinarbeiten an Grizetti
in Wollishofen und Gebr. Ortelli u. Sasella in Zürich. Die Speng-
lerarbcitcn an Hartmann u. Nägeli in Biilach.

Irrenanstalt Waldhaus Chur (Pavillonbautc). Glaserarbeit an
Bührer u. Eisenhut in Ragaz. Schrcinerarbcit an Joh. Trippel in
Cbur. Malerarbeit an Joh. G. Reinhardt in Chur. Die Beschlag-
lieferung Pos. 1, 2, 6, 8, 9, 10 und 11 an Barth. Mani in Chur,
Pos. 7 und 14 an Schneller u. Hemmi in Chur, Pos. 3, 4, 12, 13
und 15 an I. Weber in Chur.

Konviktbau Chur. Erd- und Maurerarbeiten an Gebr. Caprez
in Chur, Granitarbeiten an Gebr. Sasella in Zürich. Die Eisen-
lieferung der Firma Verseil u. Cie. in Chur.

Erweiterungsbauten in der Gasfabrik Basel. Erd-, Maurer-,
und Stemhauerarbeiten an Gottfried Höchle in Basel. Zimmer- u.
Schreinerarbeiten an Niclsen-Bohny in Basel.

Remise beim Armenhaus in Teufen. Maurerarbeit an Fr.
Marugg. Zimmerarbeiten an R. Waldburger. Spenglerarbeiten an
Möslc und Sturzenegger. Dachdeckerarbeiten an Mösle.

Bicrdepots für C. Habich - Dielschh in Basel. Gipserarbeit an
Rud. Linder, Baugcschäsr, und Karl Müller, Gipser; Glaserarbeiten
an I. Gürtler, mech. Schreinerei, und H. Sanzi, Zimmermeister;
Kanalisation an Rud. Linder, Baugeschäft; Installation an E.
Göttishcim, Spenglermeister; Restaurationskochherd an F. Böhler,
Ofenfabrik, alle in Basel.

Schulhaus Madiswcil. Erstellung des eisernen Treppengeländers
an Gottl. Hasler, Zeugschmied in Madiswil.

Bau der landwirtschaftlichen Winterschule Brugg. Erdarbeiten,
Maurerarbeiten und äußerer Verputz an G. Belart, Baumeister,
Brugg; Granitlieferungen an Schulthcß u. Cie. in Lavorgo und
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SDalbtni u. Eftofft in Ofognn ; Hunfifteinlicferungen an ®ettabaHh
SBeibel in Ufingen; innerer Sherput) an ScfjauB'iSianenftein u.
SheBrli in Slarau ; ©ifenlieferung an tpcnj it. (Sie. in larau.

Konkurrenz-Ausschreibung
über Ausführung der Schlosser- u. Glaser-
arbeiten sowie des steinernen Wand- u.
Bodenbelages zum Neubau der Anatomie.

Eingabetermin : 25. August 1900

Näheres durch das kant. Hochbauamt untere Zäune 2.

Zürich, den 16. August 1900. 1877

Für die kant. Baudirektion,
Der Kantonsbaumeister :

(H 3937 Z) riefz.

Konkurrenz-Ausschreibung
über Ausführung der Maurerarbeiten in der

Irrenheilanstalt Burghölzli.
Parquetarbeiten im Kantonsspital Zürich.

Eingabetermin: 25. August 1900.

Näheres durch das kant. Hochbauamt, untere Zäune 2.

Zürich, den 16. August 1900. 1878

Für die kant. Baudirektion,
Der Kantonsbaumeister:

(H 3936 Z) riefz.

Günstige Gelegenhei
Um unser Gusslaarer gänzlich zu liquidieren, erlassen wir

folgende Pont à Mousson FaçonstUcke bedeutend
unter dem Ankaufspreise:

Circa iO Uebergänge lOO/lOO min
75 Doppelbogen 67
50 Doppelabzweige 67
85 Doppelbogen 135

Nlech. Ziegel- und Röhrenfabrik
Schaffhausen.

n
»>

99

jj
jj

1875

Zu kaufen gesucht:
1—2 Wagenladungen

Täfer und
Bodenbretter

gegen bar. Auskunft erteilt

Jos. Hug, Schreiner,
Wyl (St. Gallen). 188Ü

|!cvfrl)tcbcne«*

Zag S. 272

Schlosser-
lehrlingsgesuch.

Ein der Schule entlassener
Knabe kann unter günstigen
Bedingungen in die Lehre
treten bei 1879

J. Eppenberger,
Schlosser und Kochherdfabrikant,

Wyl (St, Gallen).

Acctpleitgas. Sie Sireftion be§ Snnern be» Santon»
ßürict) bat tefeteê 3ahr 71 Semtlligungen jur Snbetrieb«
fetjung hon AcettjlengaSanlagen erteilt. Sit bret gälten
muffte bec äBetrteb berhoteu toerbett, bei jmet berjelben
tonnte matt if)tt aber nachträglich beœiHtgen. Ser
SantonSdjemifer batte bte fachmänntfche Prüfung ber

Anlagen Oorgenommen.

Srctfjtg ©ranitfteinbrudjbeftijer au§ beut gaiijctt
Santon Steffin fcbloffen eine ^Bereinigung gum 3wed
einer einheitlichen ißreignormterung unb ber geftfeläung
einheitlicher Arbeitgbebingungen. Ser gur Qeit bar«
nieberliegenben ©ranitinbuftrie fotl bamit aufgeholfen
roerben. Sie ^Bereinigung anerfennt bie Arbeiteraffoct«
ation unb tritt mit ihr in SBerbinbung, um bte Stf«
ferengett jmtfdjen Arbeiter unb Arbeitgeber, toeldje ben

legten Streif berur)ad)ten, megjuräumen. gtoet grojje
©teinbruchbefiper fittb ber ^Bereinigung nod) nicht bei»

getreten, aber man hofft, baff fie ebenfalls mitmachen
merben.

iBamuefen in Rurich. Ser Slegierungêrat fchrteb
f. 3- eine /faeenfonfurrenj auS für bie Ueb er bau«
u n g b e » 0 b m a n n a m 18 a r e a 18 (beê alten Sheater«
plapeS) mit einem fantonalen IBermaltungS« unb ©e=

rid)tggebäube. gingen im gangen 25 ißrojefte ein,
bon benen fünf prämiert merben founten. Sen erften
ißreig erhielt bag ißrojeft „§irfebret" bbn bett Ard)i=
teften Sit ber & 9)iüller in 3ürtd) unb Strasburg,
ißon ben eingegangenen ißrojeften befriebigte übrtgeug
ËeineS ganj. Sie bezüglichen ©tubien merben begtjalb
fortgefept, ba ein neueg SBermalütngg« unb ®ericht2=
gebäube nadjgerabe brtngenb notmenbig gemarben ifi.

— Sie gertigftellung ber Seitung für bag bon ber
©tabt ermorbene Ouellmaffer aug be m © i h I
unb öorjethal nad) 3"tich foil @nbe nächfteit /faffreg
erfolgen, unb bie ®rrid)tuiig einer größeren Anjaf)!
neuer Srinfmafferbrunneu in 3ürtcf) ift auf grühialft
1902 geplant.

Ser btlbitcnfdje ©chuttuf be§ imputante» ÎHittcIhaucè
beë iôunbeéljaitfcs in löerit macht gortfdjritte. Siefer
Sage totrb bte Soloffalgrtippe Scieberhäufern» über bem
©tebel ber gegen ben iBärenplap gerichteten Dïorbfront
aufgefegt. @g fittb brei gmauengeftalteit, ^ ^u„ab«
hängigfett" aufrecht inmitten und bie beibett Staate
gemalten, bie gefehgebenbe unb bie angführenbe, in
ftpenber Stellung redjtg unb linfg. Sag grofie ©tebel«
felb bagegen ift immer noch leer. 3" biejen giguren
beg $tlbl)auerg Stieberlfaufern machen bie ©ibgenoffen
im Horben unb Often uttfereg 18 a (erlaube» allerlei
fdjlechte SBthe. „©chaffhaufer Sagblatt" meint: „lieber.

CO
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Daldini u. Rossi in Osogna; Kunststeinlieferungen an Dellavalli-
Weibel in Zofingen; innerer Verputz an Schaub-Blanenstein u.
Wehrli in Aarau; Eisenlieferung an Hcnz u. Cie. in Aarnu.

XàmM-ààkilWg
liber àslubrun^ 6er Tvklossei»» u. Kisser»»

s vis les sieinennen Wsnrî- u.
Lorîendklsges ?mm i)7euduu à Anatomie,

blingudotermin: August lglllî
(dlükeres 6ureü 6us ksnt. Xockb-lusmt untere ^üune 2.

^ürieb, äsn 16. à^ust 1900. 1877

t^ür 6ie üunt. Lnuckirektion,
Osr LaiitonsdaumöiLtor:

(L 3937 êi)

Konl(lii'i'gn!-Ali88etii'k>dliiig
über àskiibrunA 6er IVIsui'ki'Si'keîieiH in 6er

Irrendeilunstult kungköi^IZ.
I^si'queîsii'keïîeiH im Kunwnssintn! ^üried.

MnAubetermin: Zb. August IZllll.
dlüüeresäureü 6ns Itsnt. lloclibiiusint. untere /5üuue 2.

Abrieb, 6vu 16. t^uAust 1900. 1878

büir 6ie bunt. Luu6irokti»u,
vor Kantnnsbanniàtsr^

sll 3936 èi) F-Fse-e.

Kün8iigk kolsgönkbi
tuu unsor »ivv^Iied liquiäiorl'», orlasssn >vir

koi^onclo poni à ZVIoiHsson f^yonstüc-iek bedoutoixl
unter dem ^nkunksproi^v:

Lii^vs ig Uekei'gsnge Ivv Ivll mrn
73 lloppeikogen K7
3<lZ lloppelsk^«?e>ge L7
23 lloppelkogen 123

kilecli. Siegel uiui kôlil'ensàik
8c>isff!iüU8en.

»
»
»

»
>»

>»

1875

^ kâà Amlit:
1—2 IVaapàâunxon

Illfkr uns
Koâsndi'kttkl'

bar. .Iiistumkt srtsilt

^os. 8obreiner,
«»I (8t. kalisn). 188V

Verschiedenes.

/â8. 272

8àw88ei--
Ielirlin^8^e!8u(;lll.
Lin à 8el»ils sntlassonsr

bnabo bann unter gllnsti?lzn
LeâinKunaen in à
«»»eieri bei 1879

Lppenbei'gei',
8evlos?er und üoeibißrlsabrikant.

«»I (8t. «lallen).

Acctylengas. Die Direktion des Innern des Kantons
Zürich hat letztes Jahr 71 Bewilligungen zur Jnbetrieb-
setzung von Aeetylengasanlagen erteilt. In drei Fällen
mußte der «Betrieb verboten werden, bei zwei derselben
konnte man ihn aber nachträglich bewilligen. Der
Kantonschemiker hatte die fachmännische Prüfung der

Anlagen vorgenommen.

Dreißig Granitsteinbruchbesiher ans dem ganzen
Kanton Dessin schlössen eine Bereinigung zum Zweck
einer einheitlichen Preisnormierung und der Festsetzung
einheitlicher Arbeitsbedingungen. Der zur Zeit dar-
niederliegenden Granitindustrie soll damit aufgeholfen
werden. Die Vereinigung anerkennt die Arbeiterassoci-
ation und tritt mit ihr in Verbindung, um die Dif-
ferenzen zwischen Arbeiter und Arbeitgeber, welche den

letzten Streik verursachten, wegzuräumen. Zwei große
Steinbruchbesitzer sind der Vereinigung noch nicht bei-

getreten, aber man hofft, daß sie ebenfalls mitmachen
werden.

Bauwesen in Zürich. Der Regierungsrat schrieb
s. Z. eine Jdeenkonkurrenz aus für die Ueberbau-
u u g des O b m a n n a mts a reals (des alten Theater-
Platzes) mit einem kantonalen Verwaltungs- und Ge-
richtsgebäude. Es gingen im ganzen 25 Projekte ein,
von denen fünf prämiert werden konnten. Den ersten
Preis erhielt das Projekt „Hirsebrei" von den Archi-
tekten Kuder à Müller in Zürich und Straßburg.
Von den eingegangenen Projekten befriedigte übrigens
keines ganz. Die bezüglichen Studien werden deshalb
fortgesetzt, da ein neues Verwaltungs- und Gerichts-
gebäude nachgerade dringend notwendig geworden ist.

— Die Fertigstellung der Leitung für das von der
Stadt erworbene Quellwafser aus dem Sihl-
und Lorzethal nach Zürich soll Ende nächsten Jahres
erfolgen, und die Errichtung einer größeren Anzahl
neuer Trinkwasserbrunnen in Zürich ist aus Frühjahr
1902 geplant.

Der bildnerische Schmuck des imposanten Mittelbaues
des Bundeshauses in Bern macht Fortschritte. Dieser
Tage wird die Kolossalgruppe Niederhäuserns über dem
Giebel der gegen den Bärenplatz gerichteten Nordfront
aufgesetzt. Es sind drei Frauengestalten, die „Unab-
hängigkeit" aufrecht inmitten und die beiden Staats-
gewalten, die gesetzgebende und die ausführende, in
sitzender Stellung rechts und links. Das große Giebel-
selb dagegen ist immer noch leer. Zu diesen Figuren
des Bildhauers Niederhäusern machen die Eidgenossen
im Norden und Osten unseres Vaterlandes allerlei
schlechte Witze. „Schaffhauser Tagblatt" meint: „Ueber.


	Arbeits- und Lieferungsübertragungen

